
Abgefahrenes Familientreffen.
22. Januar 2011. 9 bis 16 Uhr.

Erfahren Sie jetzt bei uns, wie Sie mit BMW xDrive – dem intelligenten Allradsystem – besonders gut und sicher ins
neue Jahr starten können. Mit mittlerweile 43 BMW xDrive Modelloptionen. Willkommen bei uns.

Autohaus Bock
Georg Bock GmbH & Co. KG, Nittenau
Brucker Straße 12, Tel. 09436-94000
www.bock-bmw.de
Autohaus Hofmann
Autohaus Hofmann, Regensburg
Dr.-Gessler-Straße 33, Tel. 0941-9927-0
Autohaus Hofmann GmbH, Abensberg
Werkstraße 13, Tel. 09443-9153-0
www.autohaus-hofmann.com
Autohaus Praller
Autohaus Praller GmbH, Deuerling
Regensburger Straße 35, Tel. 09498-94040
www.bmw-praller.de

Autohaus Partl
Autohaus René Partl GmbH, Neumarkt
Am Berliner Ring 4, Tel. 09181-3203-3
www.bmw-partl.de
Autohaus J. B. LeLL
Autohaus J. B. LeLL, Schwandorf
Industriestraße 18 + 20, Tel. 09431-7444-0
Autohaus J. B. LeLL, Kümmersbruck
Vilstalstraße 27 - 29, Tel. 09621-7710-0
Autohaus J. B. LeLL, Weiden
Zur Centralwerkstätte 5, Tel. 0961-3003-0
www.lell-bmw.de

z.B. BMW X1 xDrive18d (105 kW / 143 PS)
• Alpinweiss uni • Stoff Elektra anthrazit • Klimaanlage
• PDC hinten • Sitzheizung vorn • Radio Business CD u.v.m.
Verbrauch kombiniert: 5,7 l /100 km, innerorts: 6,7 l /100 km
außerorts: 5,1 l /100 km, CO2-Emission: 150 g / km

* Ein Angebot der BMW Leasing GmbH zzgl.
630,00 EUR für Überführung (Stand Januar 2011)

Leasingbeispiel*
Fahrzeugpreis 30.160,00 EUR
Laufzeit 36 Mon.
Laufleistung p.a. 10.000 km
Sonderzahlung 3.650,00 EUR

Monatliche Rate 299,00 eUR

DeR BMW JAHReSStARt AM 22. JANUAR 2011. Freude am Fahren

BMW Jahresstart

www.bmw.de/
Jahresstart

DAS BeSte zUM ANFANG.

MINI Cooper D ALL4 Countryman
• Light White • Stoff Cosmos Carbon Black • Dachreling • Leichtmetallräder 5-Star Single Spoke silber
• Dach in Wagenfarbe • Interieurfarbe Dark Tobacco • Colour Line Carbon Black • PDC hinten
• Sitzheizung vorn • Radio MINI CD • Lichtpaket • Nebelscheinwerfer • Klimaanlage • Bordcomputer u.v.m.

Leasingbeispiel
Fahrzeugpreis 25.699,00 EUR
Laufzeit 36 Mon.
Laufleistung p.a. 10.000 km
Sonderzahlung 3.990,00 EUR

Monatliche Rate 259,00 EUR*
zzgl. optional MINI Smile
Rate mtl. inkl. Vollkaskoschutz 39,99 EUR**

* Ein Leasingangebot der BMW Leasing GmbH zzgl.
650,00 EUR für Überführung (Stand Januar 2011)

Leistung: 82 kW (112 PS), Kraftstoffverbrauch
kombiniert: 4,9 l/100 km, innerorts: 5,3 l/100 km,
außerorts: 4,7 l/100 km, CO2-Emission: 129 g / km

Ihre MINI Partner

Autohaus Hofmann
Autohaus Hofmann, Regensburg
Dr.-Gessler-Straße 33,Tel. 0941-9927-0
www.hofmann-regensburg.mini.de

Autohaus Partl
Autohaus René Partl GmbH, Neumarkt
Am Berliner Ring 4, Tel. 09181-3203-3
www.mini-partl.de

Autohaus J. B. LELL
Autohaus J. B. LELL, Schwandorf
Industriestraße 18 + 20, Tel. 09431-7444-0
www.lell-mini.de

** Die monatliche Versicherungsprämie (modellabhängig) für Kfz-Haftpflicht und Vollkasko ist gültig für MINI Neu- und Vorführwagen
bei Abschluss eines MINI Smile Finanzierungs- oder Leasingvertrages mit der BMW Bank GmbH/BMW Leasing GmbH vom 01.01. bis
31.03.2011. Zulassung bis zum 30.06.2011. Vertragspartner und Risikoträger ist die ERGO Versicherung AG. In der Finanzierung gilt der
Basic Cover Direkt Tarif. Selbstbeteiligung: VK 1.000,00 EUR/TK 150,00 EUR. Ein Angebot der BMW Bank GmbH und BMW Leasing GmbH.
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Von Mathias Wagner

Mentalist David
Mitterer lässt die
Grenzen zwi-
schen Einbildung
und Realität ver-
schwinden – ohne
übersinnliche
Symbolik.

Regensburg. David Mitterer
sitzt mir gegenüber und zieht
zehn Karten aus seiner Tasche.
Fünf gibt er mir in die Hand,
fünf behält er. Auf jeder meiner
Karten befindet sich ein Symbol
– ein Kreis, ein Stern, eine Wel-
lelinie, ein Kreuz und mal ein
Quadrat. Die gleichen Symbole
hat der 24-jährige Mentalist auf
seinen Karten. „Wähle jetzt ein
Symbol aus.“ Meine Entschei-
dung fällt auf die Karte mit dem
Kreis. Bevor ich diese Karte ver-
deckt auf den Tisch lege, kommt
mir Mitterer zuvor. Er legt zu-
erst eine verdeckte Karte vor
mich, bevor ich meine Karte mit
dem Kreis, ebenfalls verdeckt,
danebenlege. Danach soll ich
mir die nächste Karte aussu-
chen. David Mitterer legt wieder
zuerst seine Karte vor mir auf
den Tisch.
Als alle zehn Karten auf dem
Tisch liegen, deckt er sie nach
und nach auf. Siehe da: Zuerst
kommt der Kreis, danach das
Quadrat. Auch die anderen Sym-
bole kommen in der richtigen

„Du spürst das doch wirklich“

Reihenfolge. Der Mentalist hat
meine Symbol-Auswahl genau
vorausgesagt. „Ich kann Leute
im Unterbewusstsein beeinflus-
sen“, erklärt David Mitterer. Er
arbeitet mit linguistischen
Techniken und mit Psychologie.
Mitterer tritt regelmäßig als
Zauberer und Illusions-Künstler
auf – bei Dinner-Shows, Firmen-
veranstaltungen oder auch am
Uni-Theater. „Der Reiz an mei-
nen Shows ist, dass ich Einbli-
cke in die Tricks gebe.“

Mitterer gibt sich nicht als über-
sinnlicher Fantast, steigt nicht
mit wallendem Umhang aus ei-
ner Nebelwolke. Er ist ganz an-
ders als die Illussionskünstler,
die zum Beispiel in der Show
mit Löffelverbieger Uri Geller
auftraten. Mitterer erklärt sei-
nem Publikum offen, dass es in
seinem Metier um Illusionen
und nicht um Zaubererei geht.
Und apropos „Löffelverbiegen“:
Den Trick führt mir der 24-Jähri-
ge auch gleich vor. Wir halten

beide Teelöffel in der Hand und
reiben auf die selbe Art und
Weise darüber. Nach einer hal-
ben Minute legt sie der Men-
talist aufeinander. Mein Löffel
hat seine Ausgangsform behal-
ten, seiner ist deutlich verbo-
gen. Meine Verblüffung komme
von „einer Mischung aus Ablen-
kung und Psychologie“, erklärt
mir Mitterer. In seinen Shows
kombiniert er Zaubertricks mit
der psychischen Beeinflussung
der Zuschauer. „Ich lasse die
Grenzen zwischen Einbildung
und Realität verschwinden.“
Und er macht auch keinen Hehl
daraus, dass er von effektha-
scherische TV-Shows mit Men-
talisten wenig hält: „Ich finde
Uri Geller nicht toll, weil er sei-
ne Tricks als übersinnlich ver-
kauft. Das, was er macht, ist
aber gar nicht übersinnlich. Da
kann beim gutgläubigen Publi-
kum Druck und eine Abhängig-
keit entstehen. Ich sehe da ein
großes Gefahrenpotenzial.“
Doch auch das Publikum von
David Mitterer glaubt, wenn er
zum Beispiel Stifte aufstehen
und selbstständig schreiben
lässt, dass bei ihm etwas nicht
mit rechten Dingen zugeht: „Es
kommen regelmäßig Gäste, die
mir sagen: ‚Du machst das doch
mit Energie!‘ oder ‚Du spürst das
doch wirklich.‘“ Doch seine
„Energie“ hat Mitterer durch
langes Training erlangt – ge-
meinsam mit Freunden. „Denn
das kann man nicht alleine
vorm Spiegel üben.“
! Infos zu Auftritten von David
Mitterer gibt es im Internet auf
www.mentaldave.de.

Mental Dave tritt im Mai im Uni-Theater auf. Foto: Robert Meier

König der keltischen Musik
Carlos Núñez wurde von der internationalen Presse schon als
„JimmyHendrix of the bagpipes“ oder „König der Kelten“ gefei-
ert. Der Galizier ist in seiner spanischen Heimat ein Superstar.
Er spielt die Gaita, den galizischen Dudelsack. In seinem neuen
Album entdeckt er keltische Einflüsse in der brasilianischen
Musik. SeinmusikalischerMix ist eine atemberaubendeMi-
schung aus Folklore, Klassik und Pop. Foto: Veranstalter
! Samstag, 30. Januar, 20 Uhr, Kulturspeicher

Junge Französische Filmwoche
Regensburg (rs).Kino ist Kult! Und das nicht nur hier in Deutsch-
land, sondern vor allem in unseremNachbarland Frankreich. Da
Kino eine so große Rolle im Leben eines jeden Franzosen spielt, ha-
ben einige Schüler desWerner- von- Siemens Gymnasiums im Rah-
men eines Seminars unter der Leitung vonMarianneMion und Hil-
degard Schlee-Schindler die französische Filmkunst genauer unter
die Lupe genommen. Unter dem Titel „ C’est la vie des jeunes“ prä-
sentieren die Schüler und Schülerinnen des Siemens Gymnasiums
jeden Abend um 17.30 Uhr einen französischen Film rund um die
Sorgen,Wünsche und Probleme der Jugendlichen in Frankreich.
Nach kleinen Einführungen der Schülerwerden die Filme in Origi-
nalfassungmit Untertiteln gezeigt und in ein ansprechendes Rah-
menprogramm eingebettet. Französische Clips, Musik und natür-
lich auch typische Snacks aus dem Land der Haute-Cuisine sorgen
für das richtige französische Flair anm Eröffnungsabend.
! 22. bis 26. Januar, Kino Wintergarten im Andreasstadel, Beginn
jeweils 17.30 Uhr
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